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Bestimmungsschlüssel der für Deutschland relevanten Untergruppen der Gattung Rhi-
throgena EATON (Ephemeroptera, Heptageniidae) in Anlehnung an die Operationelle 
Taxaliste für Fließgewässer in Deutschland 
 
SUSANNE LOHSE 
 
Laut Operationeller Taxaliste soll die Bestimmung der Gattung Rhithrogena im Rahmen von 

Makrozoobenthosuntersuchungen in Fließgewässern zur Umsetzung der EU-WRRL in 

Deutschland auf „Gruppenniveau“ erfolgen. Da die in BAUERNFEIND & HUMPESCH (2001) 

unterschiedenen Gruppen keine systematischen Einheiten darstellen, wurde der vorliegende 

Schlüssel für die Bestimmung der Gruppen der Gattung Rhithrogena in Anlehnung an TOMKA 

& RASCH (1993; dort werden sie als Untergruppen bezeichnet) zusammengestellt.  

 

1  (0) Kiemen 2-7 mit glattem Rand (Abb. 1) 

od. leicht gelappt, jedoch nicht fein gekerbt 2 

1´  alle Kiemen mit fein gekerbtem Rand (Abb. 2) 3 

 
 

 
 
Abb. 1: Rhithrogena semicolorata-Gr. 
              (Kieme 3-7 von ventral) 

 

 
 
Abb. 2: Rhithrogena hybrida-Gr. 
              (Kieme 3-7 von ventral) 

 

2 (1)  erste Kieme mit Plica (Abb. 3)                                  Rhithrogena semicolorata-Gr. 

2´  erste Kieme ohne Plica                                                    Rhithrogena diaphana-Gr. 

 

 
Abb. 3: Rhithrogena semicolorata-Gr. 
              (Kieme 1 mit Plica;) 

Plica 
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3 (1´)  1. Kieme mit deutlich erhabener Plica, Vorderrand der Vorderfemoura stets ohne 
Haarsaum, Femoura dorsal mit oder ohnezentralen Fleck (Abb. 4). 

                                                                                                Rhithrogena hybrida-Gr. 
3´  1. Kieme ohne erhabene Plica, Vorderrand der Vorderfemurastets mit Haarsaum, Fe-

moura dorsal stets ohne zentralen Fleck (Abb. 5).               Rhithrogena alpestris-Gr. 

 
 

 

 
 

Abb. 4: Rhithrogena hybrida-Gr. 
             (rechter Vorderfemur, Dorsalansicht)
 

 

 
 

Abb. 5: Rhithrogena alpestris-Gr. 
             (rechter Vorderfemur, Dorsalansicht)
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